
Werde doch auch Mitglied 

Trag dich bitte hier ein und gib diese Anmeldung bei uns ab. Gerne 
auch per E-Mail oder per Post (Adressen auf der Rückseite) 

Vorname/Name:         

Adresse:          

PLZ / Ort:          

E-Mail:           

Telefon:          

Datum und Unterschrift:        



Wir setzen uns mit Nachdruck für Fussgänger/Innen 
und Velofahrer/Innen ein, so dass ... 

- ... bei Neugestaltungen ganzer Strassenzüge ein 
Optimum erreicht wird (z.B. Löwenstrasse, „Boulevard“, 
Hauptstrasse Nord) 

- ... bei der Vielzahl problematischer Kreiseln die 
Sicherheit deutlich erhöht wird –  heute und jetzt, und 
vor anstehenden Generalsanierungen (z.B. 
Remisbergkreisel) 

- ... die Infrastruktur im Allgemeinen laufend optimiert 
wird (z.B. verkehrsberuhigte Zonen, Begegnungszonen, 
Velo-Abstellanlagen, Barrierefreiheit, zweckmässige 
Farbgebungen und Signalisierungen, gute ÖV-
Anbindung) 

- ... Schulwegsicherung eine noch höhere Priorität 
erfährt, verunglücken doch jährlich gegen 1‘500 Kinder 
auf Schweizer Innerortsstrassen (z.B. bessere 
Querungshilfen; Optimierung der Zusammenarbeit von 
Schule, Stadt, Polizei und Eltern) 

Kontakt: 

Verein Fuss&Velo-Kreuzlingen info@fussundvelo-kreuzlingen.ch 
c/o Ekkehard Fuchs  www.fussundvelo-kreuzlingen.ch 
Kapellstrasse 8 
8597 Landschlacht

Unser Vorstand: 

Sarah Sawo-Zollinger (Finanzen)   Walter Lang (Aktuar) 
Ekkehard Fuchs (Präsident)   Walo Abegglen 
Tom Leuch (Vize-Präsident)

Welche Ziele, welche Anliegen haben wir? 

 Unsere (städtischen) Verkehrsflächen sind beschränkt. Der  
 Fuss- und Veloverkehr braucht mehr Raum, mehr Sicherheit  
 für alle, mehr positive Anreize. Nur so wird er attraktiver,  
 erhält endlich den Stellenwert, der ihm zusteht: als   
 gleichwertige Säule des Personenverkehrs. Auch   
 grenzüberschreitend. 

 „Der Verein bezweckt im Allgemeinen die Förderung des  
 Fuss- und Veloverkehrs in Kreuzlingen und Umgebung. Im  
 Besonderen wird für beide Fortbewegungsarten und alle  
 Altersgruppen angestrebt: Optimierung der Infrastruktur;  
 Steigerung der objektiven und subjektiven Sicherheit; stetig  
 steigender Anteil des Fuss- und Veloverkehrs am gesamten  
 Stadtverkehr.“  


